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Kita-System zukunftsfest machen

Die Inanspruchnahme der Kinderbetreuung durch Kinder unter drei Jahren nimmt weiter zu. Das
belegen die Zahlen des statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein. Um neun Prozent
stieg die Anzahl an betreuten Kindern im Vergleich zum Vorjahr an. "Die Betreuungszahlen
unterstreichen die Notwendigkeit, die Strukturen im Kita-Bereich zukunftsfest zu gestalten und an die
Bedürfnisse der Familien anzupassen", kommentiert der schleswig-holsteinische FDP-Familienminister
Heiner Garg die Entwicklung. [1]

Eltern müssten sich dabei auf eine gute Qualität, ausreichende Angebote und tragbare Gebühren
verlassen können, so Garg. "Die Stärkung der Kinderbetreuungsangebote hat eine hohe Priorität für
Schleswig-Holstein insgesamt: Für Familien, aber auch für die wirtschaftliche Entwicklung unseres
Landes." Für den Minister steht außer Frage, dass Eltern ihrem Beruf nur dann nachgehen könnten,
wenn ihre Kinder gut betreut würden.

Eine qualitative und für Eltern bezahlbare Betreuung [2] gewinne daher auch vor dem Hintergrund des
steigenden Fachkräftebedarfs zusätzlich an Bedeutung. Der Ausbau des Betreuungsangebotes müsse
weiter fortgesetzt werden. "Mit der Reform der Kitagesetzgebung und den finanziellen Maßnahmen in
der Übergangszeit tragen wir dazu bei", ist sich der Minister sicher. Unterstützt wird der Ausbau vom
Bundesinvestitionsprogramm 'Kinderbetreuungsfinanzierung' sowie durch die überarbeitete
Landesrichtlinie zur Schaffung von Krippenplätzen.

Hintergrund Kita-Reform
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Das Kita-System in Schleswig-Holstein soll bis 2020 zukunftsfest gemacht werden. Die Reform sieht
eine Stärkung der Kita-Qualität, eine Entlastung der Eltern durch die Deckelung der Beiträge sowie die
Entlastung der Kommunen vor. In einem gemeinsamen Auftakt des Reformprozesses hatten sich die
Beteiligten zunächst auf eine Bestandsanalyse verständigt, die extern begleitet werden soll. Von 2018
bis 2022 plant die Landesregierung ein zusätzliches Investitionsvolumen für Kitas von 480 Millionen
Euro. (bh)
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